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Fortsetzung von S. 26 l/risere neue Leserasnfrage
Das von der Schweizerischen Kreditanstalt
gestiftete Goldvreneli erhielt:

• Frau Sï/vta BWmer, 9400 Rorscftoc/z

Die drei Trostpreise fielen an:

• T/e/rn Robert Fando/f, 4665 O/frtngen

• Herrn CÄor/es Fuss/er, 4703 Rortratngen

• Frau Ugnes fkhser-//ess, 6290 Fnge/berg

Lösung des Kreuzworträtsels Nr. 51

fEaogrec/zt; 1. Ware, 5. ehren, 10. Spot, 14. Elis,
15. Seele, 16. Pute, 17. Imst, 18. Schur, 19. Alte,
20. Baalbek, 22. Aventin, 24. Aare, 25. Talg, 26.

Seine, 29. nie, 31. Aetna, 35. Tundra, 37. annuel,
38. Ala, 39. Lydia, 40. eng, 41. Nereus, 44. Sterne,
47. Drill, 48. Ena, 50. Stein, 51. Emir, 53. Miau,
55. Lungern, 58. Adresse, 62. Alai, 63. Basle, 65.

dein, 66. Vase, 67. India, 68. Elen, 69. Ana, 70.

Sisal, 71. Aba.

Senkrecht: 1. Weib, 2. Alma, 3. risa, 4. Estland, 5.

Esser, 6. Hecken, 7. Reh, 8. Eluate, 9. Nerva, 10.

Spangen, 11. Pult, 12. Otti, 13. Teen, 21. Baer, 23.

Elan, 26. Stand, 27. Euler, 28. Inari, 30. Inden,
32. Tuere, 33. Nenni, 34. Algen, 36. als, 37. Aas,
42. Elegie, 43. Ulme, 45. tsar, 46. Etuede, 48. Er-
nani, 49. Amalia, 52. Irbis, 54. Ideal, 55. Lava,
56. Ulan, 57. NASA, 59. Sela, 60. Sieb, 61. Senna,
64. SDS.

Wie denken Sie über den
Hausbriefkastenzwang der PTT?

Auf S. 29/30 finden Sie unseren Beitrag über die
auf ungenügenden gesetzlichen Grundlagen be-
ruhende Aktion der PTT für Normbriefkästen
am Strassenrand, die jetzt vom Bundesgericht
gestoppt wurde. Nationalrat Wyss setzt sich mit
seinem Postulat für eine Wiederherstellung des

früheren Zustandes ein. Die PTT-Verwaltung
wird natürlich versuchen, die kostspielige Verle-

gung durch ein neues Gesetz zu retten und wei-
terzuführen. Ihre Stellungnahme trägt dazu bei,
dem Postulat Wyss mehr Nachdruck zu verlei-
hen. Schreiben Sie uns Ihre persönlichen Erfah-
rungen, vor allem im Winter und bei Regen, und
Ihre Gedanken, wenn Sie selber auch betroffen
würden. Die Frage lautet letztlich: «Fortschritt
oder Zumutung?» (Tages-Anzeiger).
Ist es logisch, dass die defizitäre SBB mit gros-
sem Aufwand architektonische Barrieren abbaut
(Perronerhöhung, rollstuhlgängige Intercity-
Wagen), der gut rentierende «Gelbe Riese» aber
weiterhin auf Kosten der Behinderten und Be-

tagten sparen will?

Einsendeschluss: 25. August 1986.

Umfang: höchstens 30 Zeilen.
Honoriert werden die abgedruckten Beiträge.

\es /?,

Natürlich wirksam
sind unsere Kräurer-Arzneien, die wir Ihnen in Ihrem
Beisein in unserer HCIDAK-Drogerie frisch zubereiten

Es gibr in der Schweiz 000 HCIDAK-Drogerien
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